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L Fröhliche LBcihnachtcit!und ein 

glückliches-, erfolgreiche-Z neues Jahr 

z wünschen wir hiermit Allen. 

F Aufrichtig, 

Fröhliche Weihnachten und ein 

glückliches neues- Jahr-! 

O b i g e guten Wünsche entbiete ich 
herzlich allen meinen Freunden wel- 

che durch ihren freundlichen Zusprnch 
und liberale Knudschaft dies- zu mei- 

nem größten Geschäftsjahr machten. 
Deshalb stattejich meinen aufrichti- 
gen Dank ab. 

JULIUS REESE, 
2te Straße lsefqitrhåndler. Zeichen des goldenen Viertel-viel 

Ein mit-time Salomo. ! 
Die Schriftstelleria Marie Corelli 

iibrr das Francnftimmrecht. 

It nessliOIk Ist-ims- zsr um«-sei III-ists- 
der Zuse. ; 

Auf einer Versammlung der eng- 
lischen Frauenftininirechtlcrinnen war 

jüngst niitgctheilt worden, daßMsriei 
Catelli, die berühmte Roitiandichtc- 
rin, sich zin- Suche ins-:- Frouenstiinmi 
rechts-·- brkebrt linde- Mnrie Enkeli- 
erklärte dnrnni diese Mittlirilnng firr 
unzutrcsiirnd nnd dir Folge wor, dniz 
sie zinn Gegenstande eine-J konzentri- 
schisn Yinnriiichs dcsr Frauenstinnni 
rechtlerinmsiz Jrznncht wurde. Ir- 
einrin Hein- drs »Wind-an lllcagnzitic« 
nimntt irnn dir Dichter-in Gelegen- 
heit. it)r«.x"(ni««:si:«:g iibrr die-Frauen- 
ftininxrrriit;-t»i-mis-«iinkii dnrznlrgen nnd 
was- fir sagt. ist io sein nnd einsich- 
tig, daß ein-r Worte mich bei uns 
bekannt zu nrrdrn tscrdirnrn Tkr 
Träger-innen der englischen Frauen- 
ftimmrechtstilsrwegnng kennzeichnet die 
Eorelli nlsi halt-gebildete Personen 
die hauptsächlich gelernt hätten, unzu- 

cfrieden zn sein. Ihrr obrrilächliche 
Bildung habe ihnen übertriebene- 
Borstellnngen übe-r ihre Begabung 
und Tinbtigkesit beigebrucht, und xnr 
Ehrgeiz sei nun, den Männern dir 
Anerkennung dieser ihrer Begabung 
undTiichtigkeit abzutragen Hinter 
jeder ,,Zuiiragette« sieht die Corrlli 
die enttsinsclite Fron. Jung oder alt- 
hübsch oder häßlich — sie haben alle 
eine falsche Note, eine Disharmonie 
in ihrer Existenz. Tie Dichtrrcn tvriit 
dann unter Anführung von mancher- 
lei Beispielen darauf hin, daß du 
Jänner immer dazu geneigt gen-c- 
sat find, die Frau zu idealisiren. nnd 
sen-n ein Mann eine Frau her-abwär- 
Ugt oder ,,ruinirt«, so kann du-: 
Ins ihrer Ansicht nur unter derEins 

der Frau IMM. Es 
I R- Ue Frau selbst, die die Nei- 
mükersieh macht M, undwiel ges denser,..dagudi:hMän-ier W- o ren, die( 

s 
»Is- umzusetzen ais w tax-It III-It 
Ueber-dies hat sede Frau ek- in ihrer 
Hand, siai nnd ihrem ganzen Me- 
schleelite die Bedingungen in schais 
sen, die sie wunlchts nämlich durch 
die Erziehung ihrer Kinder Sie 
erzielie ihre Kinder so, das-, diese, 
vorali die Mannen einst ganz ’von 
selbst thun werden, was nöthig iit. 
Wirklich allerliebst ist der Vorschlag 
zur Gute-, den die Corelli in der 
FrauenitnmnreitstIlache macht, man 

solle die diiiiir einkomnienden Zinn- 
rnen dan- rerwenden, ein weibliche-J 
Hans-s der Gemeinen zu erbauen. 
Dort sollen die politischen Tainen 
ganz, nue die Gemeinen, Tag siic 
Tag und Nacht siir Nacht zusammen 
kommen Zie sollen dieselben Ding-« 
erörtern, its-je ihre männlichen Kolle- 
gen, nnd dieselben Regeln befolgen 
wie diese, und nach Berlaui von drei 
Jahren werde inan ja sehen Weni- 
man ja sehen. oh die Diskussionen der 
Frauen klarer, höher, reisen-, würdi- 
ger, sruchtbarer gewesen seien. ali- 
die der Männer, oh sie weniger ge- 
schmäht hatten, ob sie sich würdiger 
betragen und neue Gedanken erzeugt 
hätten --— nnd nach diesem Besunde 
könne man dann die Frage der 
Betheiligung der Frauen ain politi- 
schen Leben init Leichtigkeit und 
Sicherheit entscheiden Ein weibli- 
cher Salomol 

Der nächste direkte Nacht-male Jos 
han« Gute-ders- 

ist in Stuttgart verstorben. Cz wa- 
der Freiherr Heinrich von Molsbem 
General der Artillerie a. T. und Ge- 
neralad·utant. Der Verstorbene wur- 
de 78 sacht-e alt nnd war der letzte 
nachweisbare Vlutsverwandte Guten- 
bergg. Durch eine Vase Gutenbergs. 
die einen Herrn von Molddera hei· 
rathe-te kam seinerzeit auch die aroße 
Rheininsel Langenau und Rounenau 
oberhalb Mainz all Kunkellehn an 

die Familie Moll-ders, in deren Be- 
sit sie sich heute noch dein-der H 
v. Moll-dem nnd feine aonze Familie 
waren wegen dieser verwandtlchastlii 
chen Beziehungen von der Stadt 

Icainz tin Juni 1900 als Ehrengastcs 
ji« der Gutenberateier geladen Bei 
»dieses Gelegenheit verlieh ihm der 
sGtoßherzog von n das Groß- 
kreuz des Order-I iltpvd der- Groß- 

Tntiithi Jtn 1907 konnte 
Ist eine ist Hause leines 
SWoM, des Gene- 
W «m I-- « i 
ils-s 

« 

acht werden. R. Glis-, welcher 
oeben von einer quen Wand- 

tonr in derilm W M Troe dates 
urückaetebrt beriätrt daß ein 

fanget Mann von cllhardt Lake den 
Zug verließ, offenbar mit der Idee-. 
daß das Wild in Schaaren im Landt- 
innherliefe Noch auf dem Bahnhosi 
lud er fein Gewehr und fchlich sich 
am Zaune den Bahngeleifen entlang- 
auf der Suche nach Wild. Es war 

klar ersichtlich» daß der junge Mensch 
auf das erste Lebewesen schießen 
würde, welches er fich bewegen san- 
Snkes hatte die Bewegungen des Inn- 
qen Mannes verfolgt. und um itnn 
eine Lehre zu geben. nahm er sein 
Gewehr und schon zweimal in einen 
Baum nicht ganz fünf Fuß oon dem 

jungen Manne entfan Dieser kam 
schleunigst nach dein Dahnhofe zurück 
und fuhr mit dem nächsten Zuge nach 

Haufe 

Die Nichte als Erprefierim 
Jn Breslau unternahm eine intka 

Dame einen leichtsinnigen Ermes- 
fungsvcrfnch, der ihr voraus-sichtlich 
theuer zu stehen kommen wird. Dei 
in einem Nackcharort Breslaus wob- 
nende Justizrath Sch. erhielt mir- 

Breslau eint-n Erprvfserbrici. in dem 
er aufgefordert wurdc,beiVermeidung 
unangenehmcsr Enthüllungrn sechs-- 

tausend Mart poftlagernd nach Bres- 
lasu einst-senden Der Jicftiirsth bis- 
nachriehtigte sofort diePoli:« den 
Erpreffer in der Person d. un 

Nichte des Juftizraths verdankt-u du- 
siih auf diese Weise eine Mitgift zu 
ihrer bevorstehenden Verheirathnna 
verschaffen wollte. 

Ein zweiter, scheinbar kommt-: 
harmloser Erpreffer arbeitete in Von 
then. Dort erhielt der Stadtrath 
Hakusa, der rrft kürzlich der Stadt 
50,0s00 Mart zur Errichtung eine-:- 
Drnkmals Friedrichs des Großen gr- 
schenkt hat« einen Erprcfferbriri, in 
dem er mit Erdolchung bedroht konk- 
de. Die Polizii konnte bisher den Eis 
presser noch nicht ermitteln 

Irr-sinniger Liebt-her 
Durch einen Phonogtophkn wurde- 

datm Bowdeu zu dem Versuch ver- 

anlaßt, seine Gesichte zu net-morden 
Er befindet sich jehl im Gefängniß 
zu Glis-dem Wis. Bmvden war ver- 
liebt in cunåce Hat-do und besuchte- 
disse in ihrer Wohnung, um eine 
adgültige Antwort zu erlangen Er 
erhielt diese nicht allein von dxx Mut- 
ter des Mädchen-, sondern mich von 
Eunikc selbst Von-den hatte eine-n 
Versuchs-l mit ihnen und molltt1 
qekadk geben, als, wie et sagt, Eunice 
einen Roland in den Monographru 
sette und dieser »So way back and 
sit Mu« zu spiean begann. Die-r- 
aus zog Von-den seinen Revolvcr, 
schoß nnd tms das Mädchen in dm 
Kopf. Als sie hinfiel schoß er auch 
noch der Mutter. Euniee wurde- nicht 

qesähriich verlett Distriksmnvolt 
Mln wünscht keinen Jus-sinnigen 
ins Staatsgesöngniß zu schicken, do 
viele Zeugnisse vorhanden sind. daß 
Von-den seit mehreren Jahren nicht 
surechnmmzssähjg ist. 

Lands-g beanstandet 

Wegen hohen Alter-:- und verjagen- 
dkt Sehkraft wurde Frau Crandon. 
Mutter von W. H. Godfrm eine frü- 
here Bewohnerin von-Rock Counm 
Wis» aber seit den leisten zwanzig 
Jahren in England lebend, von der 
Landuua in Eilig Island zurückgehal- 
ten, und vielleicht wird ihr nicht cr- 

laubi. noch dein Heim ihres Sohnes 
zu kommen um dort den Nest ihres 
Lebens sit-zubringen Herr Woder 
erhielt ein Teleqramui, welches ihn 
nach New York berief, uni seine Mut- 
ter zu treffen, die über 90 Jahre alt 
ist und oui dem Wege von England 
nach Beloit sich befand· Als er in 
New York ankam, fand Derr SCer 
daß infolge von »red tape« es seiner 
Mutter nicht gestattet war, zu landen, 
und daß diese nach ihrem Absahriss 
vunkt mriickgebratbt würde, wenn et 

nicht veonipt eine andere Verfügung 
erwiese. Herr Godfteh feste sich mit 
den Behörden in Verbindung und 
trifft foforiige gesetliche Sehritte, da- 
mit seine Mutter landen kann. 

— 

Neues Lehrfaap 
Das mit der Columbia Universität 

von Nov York in Verbindung IM- 
de Lehrercollege wird, wie an lin- 
digt wurde, ein neues Lehrf ein- 
richten. Eine Stiftung der Frau 
Oelen Hin-lieu Jeniins bezweckt die; 
Ausbildung von Wärterinnen, die 
Besuche in Haushaltungen machenl 
und dori Anleitungen in fanitärerl 
Beziehung geben ; 

Ei sollen Personen ausgebildet ( 
werden« »die die nöthige Vorbildung » 

besiheih uin an den öffentlichen Schu- s 

len als befuchende Börterinnen an- 

iellt werden zu können, ferner » 

fonen, die fiir ähnlicheekske von 
iir Vereinen,v «S leuieuis«. 

Cta waltunaen und Sanqu 
börden angestellt werden« 

Musen-equeism- 
»-nneidedooieius-W 
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Gezmungen 
zum Vertrieb 

von 

320,000.00 
Werth Kleidung! 

« 

Sofort beginnend. 

Wir werden zu Eurer Auswahl offeritcn und zum Ver- 
kauf feilbicten unser ganzes Lager von neuen 
Herbstanzügcn und Ucberzichern zu Preisen die 
noch nie versucht wurden. 

Wir sind gedrängt 
für Raum und Bank und müssen die Waaren bewegen. cis wird 
zu Eurem Vortbctl mu, die-Z nuszunützcn 

Großer Bewegungs-Verkauf. 
Äile Kuppenheimer Änziige: 

werden verkauft zu 
I 20 bis 33 

Prozent 
Rabatt 

Alle Kuppenheimer Ughi-Eichen 

werden verkauft zu 
25 

Prozent 
Rabatt 

Viele ichiine Muster in Regenröckenröcken nnd Anto- 
movilrritten mit »Militeirkragen« in schweren nnd leich- 
ten Stoffen, 25 Prozent ab. 

275 Knabennnzitge zu den libernlften Preisermeißigungeu. 

Jhr werdet enttäufcht fein 
wenn Ihn erwartet, »Verknufstvanren« und »Ich Lots« zu sinden wie 
sie gewöhnlich besonders importirt werden von ,,Verknnfospezialisten.« 
Ja diesem außerordentlichen Verkauf osseriren wir Ihnen diese nie da- 

gewesenen Preioreduktionen an nagelneuen Herbftwaaresh die siriki gn- 
rnntirt sind. Diese Preise an Kleidung sind niedriger als sie jemals in 
Grund Island waren. 

Dieser Verkauf beginnt am Montag den 27. Dezem- 
ber. Kommt frühzeitig und Ihr habt eine fast unendliche 
Auswahl. 

Dieser H- 
-—— 

- - Dieser 

Vergäan c- ZZJZZJY ijY «K,17»--- Verkauf 
« ist 

nur 
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für 
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""z,«,,,czq,",ss ; Teile- 

Baar. 

BRAND tSlANcLNcR Baar! 
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